
Ich frage die Landesregierung:

1. Wieviel Geld hat das Land für: 
a) Aus- und Neubau
b) Sanierung
c) Unterhalt
von Landesstraßen dem Rems-Murr-Kreis aufgeschlüsselt in den Jahren 2006-
2010 zur Verfügung gestellt ?

2. Wieviel Geld stellt die Landesregierung im laufenden Jahr 2011 für die 
Landesstraßen im Rems-Murr-Kreis zur Verfügung ?

3. Mit welchen Mitteln für die Landesstraßen kann der Rems-Murr-Kreis nach dem 
gegenwärtigen Haushaltsansatz im Jahr 2012 rechnen ?

4. Wie stellt sich der Zustand der Landesstraßen im Rems-Murr-Kreis dar in den 
Kategorien guter / schlechter / sehr schlechter Zustand ?
Gibt es hierzu Vergleichszahlen für das Land Baden-Württemberg ?

5. Welche Finanzmittel wären erforderlich, um die Landesstraßen im Rems-Murr-Kreis 
in schlechtem oder sehr schlechtem Zustand zu sanieren?

6. Welche Sanierungsmaßnahmen bei Landesstraßen sind im Rems-Murr-Kreis in 
den Jahren 2012 und 2013 besonders vordringlich, um die Substanz der Straßen 
nicht zu gefährden?

7. Welche Finanzmittel sind erforderlich, um die Lücken im Radwegenetz im Rems-
Murr-Kreis zu schließen ?

8. Auf welchen Straßen im Rems-Murr-Kreis hat als Folge der LKW-Maut und der 
Stuttgarter Umweltzone der Schwerlastverkehr zugenommen?

9. Welche Möglichkeiten sieht die Landesregierung, dass mautpflichtiger 
Schwerlastverkehr auf der Autobahn bleibt und das nachgeordnete Straßennetz im 
Rems-Murr-Kreis nicht als Transitstrecke und Umfahrung von Stuttgart nutzt ?

Begründung

Zahlreiche Straßen im Rems-Murr-Kreis sind dringend sanierungsbedürftig. Umso länger 
mit der Sanierung gewartet wird, desto stärker wird die Substanz der Straßen gefährdet 
und ihre Sanierung immer teurer. 
Eine Ursache des kritischen Zustands der Landesstraßen ist auch der von der Autobahn 
durch die Maut verdrängte Schwerlastverkehr.
Die neue Landesregierung ist aufgerufen, den erheblichen Sanierungsstau im Straßennetz 
abzubauen und für bedarfsgerechte und sichere Verkehrswege zu sorgen. Die 
Kreisverwaltung hat wiederholt großes Interesse an der Verwirklichung zahlreicher 
Sanierungsvorhaben bekundet und hat auch bereits umfangreiche planerische 
Vorleistungen erbracht.
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